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Sitzungs-Protokoll 

Datum: 21. Okt. 1998 Sitzung: des Elternbeirats des Gymnasium Bäumlihof 

Zeit: 19:00 - 21:00 Ort: Gymnasium Bäumlihof G101 Protokoll Nr.: EBR07 

Teilnehmer:                                                                                      Anwesend           Abwesend  

CH. Griss          

D. Bäumli  C. Cadosch  B. Fehr  M. Gautschi  I. Kopp  

B. Kopp  L.Lachenmeier  E. Schmid  J. Vocat    

U. Berger  L. Grcev  M. de Haller  B. Herzog  H. Jatho  

M. Knecht  A. Probst  S. Rietschi  T. Stucki  M. Uebersax  

D. Wächter  H. Zerkowski        

Abmeldungen:       Alle Abwesenden haben sich tel. abgemeldet 

Verteiler:  an Mitglieder; Delegierte Schülerparlement;  

ZK.:  Dr. P. Lüscher, Dr. Chr. Griss, H.R. Bachmann, Dr. J. Mohr 

Agenda: 

 

1. Generelles 

2. Vorstellungen des Elternbeirats 

3. Besprechung mit Konrektor, Herr Griss 

4. Semester 98/99 

5. Diverses 

 

Ämter im Elternbeirat: 

 

Präsident Beat Fehr 

Vizepräsident Ernst Schmid 

Delegierter Dieter Bäumli, Carlo Cadosch 

5 Tage Woche Urs Berger, Silvia Rietschi 
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1. Vorstellung 

 Vorstellung des Elternbeirats GB durch Beat Fehr für die neuen Mitglieder dieses Rates. 

Aufgaben des Elternbeirates - wo sind die Grenzen? (siehe Statuten!). 

 Danach stellen sich alle Ratsmitglieder selber vor. 

2. Besprechungen 

Informationen durch Dr. Chr. Griss, Konrektor: 

 Es wird eine Arbeitsgruppe das Thema "Einführung der 5 Tage-Woche am GB" bearbeiten. 

 Vor-/Nachteile erarbeiten. 

 Und v.a. Modelle für eine 5 Tage-Woche ausarbeiten. 

 Vertretung des Elternbeirats in dieser AG:  
+ Silvia Rietschi  
- Urs Berger  

 Skilager mit / ohne Snowboard-Angebot? 

 Wunsch des Elternbeirates ist es, dass Snowboard schon ab l. Klasse angeboten wird. 

 Dr. Griss stellt das Skilagerkonzept des GB vor (1.-5. Klasse). 

 Der Wunsch des Elternbeirates ist bereits erfüllt. 

 Wanderklassen (Klassen ohne eigenes Klassenzimmer) 

 Dr. Griss: Vorgabe (Sparmassnahme) ist, pro Klasse ein Klassenzimmer im Schulhaus. Da 
Gruppenräume geschaffen wurden, fehlen für einzelne Klassen feste Klassenzimmer. Es gibt 
nach Dr. Griss Vor- und Nachteile bei dieser Lösung (es gab etliche "vergammelte" 
Klassenzimmer, weil niemand mehr für Ordnung und Gestaltung dieser Zimmer sorgte!). 

 Herr Bäumli teilt mit, dass es betroffene SchülerInnen nicht als Katastrophe, aber als Stress 
empfinden. 

 Dr. Griss: Dieses Konzept kann nach 1-2 Jahren wieder hinterfragt werden. Schulleitung hofft 
natürlich, dass die Lehrkräfte "ihre" Zimmer nun fachspezifisch einrichten/gestalten. 

 Elternbeirat will die Sache weiter verfolgen - Kinder entsprechend befragen. (kommt als 
Traktandum wieder) 

 Platzprobleme im GB? 

 Dr. Griss: Dieses Konzept kann nach 1-2 Jahren wieder hinterfragt werden. Schulleitung 
auch gleichzeitig von zwei Klassen. 

 Elternbeirat will diese Sache weiter beobachten. 

 

 Komplimente des Elternbeirats 

 für die Schulhaus Mensa 

 für die Kästchen 

 Weitere Mitteilungen durch Dr. Griss: 

 Zuschüsse für Schulgeld / Lagerbeiträge können angefordert werden - dies bei finanziellen 
Problemen. 

 Das Oberstufengeld kann vom Departement reduziert werden. 
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 "Prix GB" zeichnet Leute aus, welche sich ums GB verdient gemacht haben  
Inspektionspräsident entsprechende Vorschläge machen 

 Am 30. Oktober 1998 findet eine Jubiläumsfeier "25 Jahre GB" statt - um 18 Uhr - alle 
Mitglieder des Elternbeirats sind herzlich eingeladen. 

3. Konstitution der Elternbeiratsmitglieder 

 Wiederwahl der bisherigen Ratsmitglieder  

 Ohne Widerspruch, Proteste, u.a. können gewählte Ratsmitglieder ohne Wiederwahl in ihrer 
Klasse im Elternbeirat weiter arbeiten. 

 Ein oder zwei VertreterInnen pro Klasse im Elternbeirat? 

 Es sollen jeweils beide VertreterInnen eingeladen werden und auch an den Sitzungen 
teilnehmen dürfen. Das Wort Stellvertreter wird gestrichen. 

 Elternbeirat muss noch in zwei Klassen im November vorgestellt werden 

 Wer? (D. Bäumli im Hintergrund bereit!) 

 Wieviele Sitzungen des Elternbeirats pro Jahr? 

 Wir sehen vier Sitzungen pro Jahr vor. 

 Elternbeirat als Ansprechpartner für alle Eltern des GB? 

 Alle Eltern erhalten Statuten und Adressliste des Elternbeirats. 

 Protokolle sollen nicht aus dem Elternbeirat herausgetragen werden. 

 Elternbeirat kann auch die "Mitteilungen des GB" für zusammenfassende Informationen über 
seine Tätigkeit an alle Eltern des GB nutzen. (Den Bericht für die nächsten "Mitteilungen" 
verfassen B. Fehr und H. Jatho). 

 An Elternabenden soll den VertreterInnen des Elternbeirats jeweils eine gewisse Zeit 
eingeräumt werden. 

 

Max Gautschi 
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Nächste Sitzung 

 

GILT ALS EINLADUNG 

 

 Datum:  Mittwoch, 20. Januar 1999, 19:00 h 
 

 Ort:   Gymnasium Bäumlihof, Raum G101 
 

 Teilnehmer:  

 Alle Elternbeiratmitglieder 
 

 Delegierte des Schülerparlaments 
 

 Dr. Chr. Griss, Konrektor 

 

 

 Agenda: 

1. Begrüssung und Vorstellungen 

2. Berichte der Delegierten und Arbeitsgruppen 

3. Was kann der ELBERA sonst noch tun 

4. Besprechung mit Konrektor, Herr Griss 

5. Diverses 

6. Nächste Sitzung und Agenda 

 

 

Offene Punkte / Aktivitäten 

 

 

Nr. Was Wer Wann 

    

 


